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: Nutzung von YouTube

: Moscheen und öffentliche Veranstaltungen

: Deutschsprachiger Salafismus

Salafistische Prediger



: Salafismus als ständiges öffentliches Ereignis

: Identifikationsstiftende Aktionen – Gruppendynamische Prozesse

: Vernetzung über Facebook

Kampagnen



Jihad in NRW

: „Jihad“ als Straßenkrawall 

– Solingen und Bonn 2012



: Jihadismus als identitätsstiftendes Element

: Bundesweite Anziehungskraft

: Radikalisierungsprozesse innerhalb weniger Monate – erste große 

Ausreisewelle

Millatu Ibrahim



„Islamischer Staat“

: Erste erfolgreiche Staatsgründung einer sunnitisch-jihadistischen 

Terrororganisation

: Islamischer Staat = Islam-konformes Leben und Option des 

Märtyrertums

: Massive mediale Offensive in den sozialen Netzwerken 



: Fortbestehen von Drohszenarien im Internet

: Mobilisierung von Einzeltätern

: Motive: Rache und Standhaftigkeit

Jihadismus im Internet



Salafismus in NRW
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: Gefangenhilfe

: „Hilfsorganisationen“: Ansaar International / WWR Help

: Helfen in Not

: Afrikabrunnen

: Bernard Falk

: Al-Asraa

Aktuelle Organisationen



Gefahrenpotential durch Rückkehrer

: Radikalisierungsvorlauf

: Kampferfahrung / Wissen im Umgang mit Waffen

: Vernetzung im Ausland

: Erfahrung im Umgang mit Sicherheitsbehörden

: Feindbild deutscher Staat

: Traumatisierung

: Heldenfunktion in Szenen



Aufklärungs- und 

Öffentlichkeitsarbeit

• Sensibilisierung

• Multiplikatoren

• Ansprechpartner für 

Kommunen

• Ressortübergreifendes 

Handlungskonzept 

(erarbeitet über IMAG)

• Aussteigergespräche 

Projekt „Prisma“ für  

Schüler und 

Multiplikatoren 

Aussteigerprogramme 

beim VS NRW

• Extremisten

• ideologische 

Aufarbeitung, 

Lebensstabilisierung

Präventionsprogramme

• vor dem Szene-

Einstieg

• Beratung im 

Vertrauensraum 

• individuelle Hilfe vor 

Ort (NGO und 

kommunale Träger)

• VIR-Trainerausbildung

Prävention Verfassungsschutz

Aussteigerprogramm 

Linksextremismus – „left“



Wegweiser-Standorte

2 in Umsetzung

Rhein-Kreis 

Neuss

Kreis Recklinghausen/Bottrop

Düsseldorf/Kreis Mettmann

Bonn/

Rhein-Sieg Kreis/Kreis Euskirchen

Bochum/Herne

18 bestehende

Duisburg

Dortmund/

Hamm/Kreis Unna

Münster/

Kreis Steinfurt/Kreis Warendorf

Köln/

Rhein-Erft Kreis/Leverkusen

Mönchengladbach/

Kreis Viersen

Städteregion 

Aachen

Essen

Bielefeld/Kreis Herford/

Kreis Gütersloh/Kreis 

Minden-Lübbecke

Kreis Wesel

Bergisches Land

Oberhausen/Mülheim a.d.R.

Gelsenkirchen

Hagen/

Ennepe-Ruhr-Kreis/

Märkischer Kreis

Kreis Düren/

Kreis Heinsberg

Kreis Kleve/

Krefeld

Kreis Borken/

Kreis Coesfeld

5 in Vorbereitung

Rheinisch-Bergischer/

Oberbergischer Kreis

Kreis Olpe/Kreis 

Siegen-Wittgenstein

Hochsauerlandkreis/

Kreis Soest

Kreis Paderborn/Kreis 

Lippe/Kreis Höxter



: Radikalisierungspotenzial in den Szenen, JVAs und unter 

Flüchtlingen

: Potenzial von Rückkehrern, insbesondere Frauen und Kinder

: Instabile Region Nahost

: Diffuse Szenen - „Zurück zu den Wurzeln“

: Salafismus der Zukunft


